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AWIAG — WIR STELLEN UNS VOR

«lhr Partner fur zukunftsweisende Gebaudetechnik»

WIR, DIE
GEBAUDETECHNIKER.

» Von Studien bis Uber Konzept zur Umsetzung

» Nachhaltige Gebaudetechnik fur die Zukunft

* Interdisziplinares Denken «Ubergeordnetes, verknupftes Denken»

* Innovatives Planungsteam «Bereit fur neue Technologien und neue Herausforderungen»

» Zukunft & Nachwuchs schaffen — wir bilden Lehrlinge aus




AWIAG - FACTS

ZUG - Hauptsitz SCHWYZ - Filiale

Oberdorf 5 Tennmattstrasse 29
CH - 6313 Finstersee ZG CH -6410 Goldau SZ

Telefon: +41(0)41/757 1010
E-Mail: info@awiag.ch
Internet: awiag.ch / awiagluftaufnahmen.ch

UID-Nr. CHE-106.119.189.

ZURICH - Filiale

Badenerstrasse 144
CH - 8004 Zurich ZH

WADENSWIL

Zugerstrasse 63a
CH - 8820 Wadenswil

ANDY WICKART
Haustechnik AG

Ingenieurbiro fiir Energie-
und Haustechnik

Grindung: 1988 als Einzelfirma durch Andy Wickart
Rechtsform: Aktiengesellschaft seit 2000 / Aktien in Familienbesitz / Group
Geschaftsleitung: Thomas Wickart, David Fernandez,

Janine Kalin, Roman Marti

LUFTAUFNAHMEN

WIAG %

Mitarbeiterinnen / Mitarbeiter:

64 Personen Planung / Bauleitung: 45
Administration / Sonstige: 8
Lernende / Praktikanten: 11

am .
consultair
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ein Unternehmen der AWIAG Gruppe
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AWIAG - ERFAHRUNGEN & PROJEKTE
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AUSGANGSLAGE

Motion // Warme- und Energieverbundnetz

Forderung:

Erstellen einer Studie fur ein zukunftsfahiges Energieversorgungsnetz

Priifung von nutzbaren Energiequellen im Agerital

Prafung von kombinierten Energieversorgungs-systemen mit Verstromungsmoglichkeiten
Prafung von Energiespeicher und Energieumwandlung

Klarung von moglichen Betriebsmodellen fur den langfristigen sicheren Betrieb der Anlagen
Klarung von moglichen Kooperationen mit Kanton und lokalen Energieversorgern

Entwicklung einer Strategie mit Ubergeordneten Massnahmen (Energierichtplan)

Formulierung einer gemeindlichen Energiestrategie mit Massnahmen & Zielen (Masterplanung)

Abgleich mit zukunftigen Subventionen & Anreize fur den Umstieg in einem moglichen
Versorgungsperimeter

Koordination zwischen Gemeinde und Kanton in Bezug auf Strassensanierungsprojekte



AUSGANGSLAGE GEMEINDE

_ KORPORATION
Was wurde bis heute gemacht =
2 @ -
£\
Bericht Energieplanung 2022 — OekoWatt AG E =
Y S A

« Grundlagen im Gemeindegebiet wurden zusammen getragen
* Analyse der Energiedaten «Fokus Gebaudeenergie» aus GWR
« Analyse maoglicher Energietrager in der Gemeinde

Lancierung «Holzwarmeverbund Rain»
» Bau der Heizzentrale «Rain» fur neuen Warmeverbund
« Akquisition von Neukunden in den neuen Versorgungsperimeter

Subventionen / Fordergelder fur erneuerbare Energien
« Sanierungsanreize schaffen / Geld bereitstellen

Liegenschaften Gemeinde / Gebaudepark
« Sanierungen von Bestandesgebauden
» Vorbildsfunktion bei Neubauprojekten in Bezug auf Energie & Umwelt




AUSGANGSLAGE

Was wird weiter unternommen

Untersuchung «Netzgebundener Alternativwarmeverbund»

Weiterfuhrende Untersuchungen basierend auf «Bericht Energieplanung 2022» von OekoWatt in Bezug
auf Energieabsatzpotential und Alter der Warmeerzeugung

Untersuchung von Kombinationsvarianten von Energiequellen und thermischen Netzen (Hochtemperatur /
Niedertemperaturnetze / Einbindungen in bestehende Netze)

Untersuchungen im Bereich «thermischer Seewassernutzung» rund um das Seebecken
Aufzeigen von Wirtschaftlichkeitsgrenzen (Energieabsatz vs. Leitungsnetz)

Aufzeigen von moglichen neuen Versorgungsperimeter mit alternativen »
Energiequellen P .
A e E

Aufzeigen von moglichen Stromerzeugungsmaoglichkeiten in Verbindung
mit Energieversorgungsanlagen

Klarung von moglichen Organisationsformen fur die Finanzierung und
den zukunftigen Betrieb von Energieversorgungsanlagen




AUSGANGSLAGE - ENERGIESTRATEGIE 2050

Strategie und Ziele ‘

STEIGERUNG
DER ENERGIEEFFIZIENZ z

AUSBAU DER
ERNEUERBAREN ENERGIEN

s i
S PTR

« Forderung Erneuerbaren Energien
« Reduktion Treibhausgasemissionen

« Senkung Gesamtenergieverbrauch el e
» Atomausstieg .

 Gebaudebereich
» Reduktion: Senkung Endenergieverbrauch um 55 %
» Optimierung: Gesamtenergieeffizienz steigern
« Substitution: Ersatz Fossile Heizungen durch Erneuerbare Energien
« Erneuerbare Energien: Moglichst hohe Eigenbedarfsdeckung
« Nachhaltigkeit: Raumplanung und nachhaltige Entwicklung

Endenergieverbrauch 2020 nach Sektoren

Verkehr
32,8%

Haushalte
29,3%

Industrie
. , 19,5%
Dienstleistungen

|
statistische Differenz inkl. Landwirtschaft 1,1%

;
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AUSGANGSLAGE — STRATEGIE & ZIELE

Energiestrategie 2050
ATOMAUSSTIER Motion der FDP

)
ENERGIE SPAREN

UND EFFIZIENZ ERHGHEN

ERNEUERBARE ENERGIEN

Tt = Politik/
Bevolkerung
Arbeitsplatze in der Region Energiestadt
Korpo“ratlc_)n Gemeinde MuKEn taugliche
Unteragerl Warmeversorgung

Nutzung regionaler
Energietrager/
Energiequellen

Regionale

Verringerung des CO,- Ausstosses a
Wertschopfung




AGERITAL — ENERGIEQUELLEN
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EEE

Konzepte & Projekte:

Neubau Warmeverbund
Rain, Unterageri

Zusammenschluss von
mehreren Nahwarme-
verbunden, Unterageri

Verdichtung & Netzerweiterung
Warmeverbund Zentrum
Oberageri

Energieversorgung «Breiten
Areal», Oberageri

Energieversorgung
Areal «im Landli», Oberageri

Energieversorgung
Industriezone Morgarten

Netzerweiterungen Alosen

Liste nicht abschliessend!

Tl ’
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Biomasse / Holz

Seewassernutzung
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AGERITAL — ENERGIEQUELLE HOLZ

* Im Zuger Wald wachsen jedes
Jahr 68’000 Kubikmeter Holz.
Diese Menge entspricht in etwa
3’000 LkW-Ladungen. Das
Naturprodukt Holz wird als
vielseitiges Baumaterial und far
die Mobelherstellung geschatzt
und dient der CO,-neutralen
Warmeerzeugung.

» Unterageri verfigt rund 50%
Waldanteil im Kanton Zug,
gefolgt mit 38% Oberageri

» Koordination der Waldwirtschaft
erfolgt Uber den Kanton

NN

m Wald ohne Vorrangfunktionen
Quelle: Broschiire —
Der Zuger Wald 2020

Kanton Zug / Stand 2020

K At\ N

Wald mit Vorrangfunktionen:
m besondere Schutzfunktion gegen

Naturgefahren Weblink:

https://www.zg.ch/behoerd
en/direktion-des-
innern/wald-und-wild/a-
wald

m besondere Naturschutzfunktion
m Besondere Erholungsfunktion

PRANCN ol

O~ MV a2

»



https://www.zg.ch/behoerden/direktion-des-innern/wald-und-wild/a-wald
https://www.zg.ch/behoerden/direktion-des-innern/wald-und-wild/a-wald/broschuere-zuger-wald/downloads/wald_rz_201211_digital.pdf/download

AGERITAL — ENERGIEQUELLE HoLZ

Holzmengen im Kanton Zug (Festkubikmeter Holz) Kreislaufwirtschaft und Kaskadenprinzip

70 B Stammbholz:

Holznutzung eignet sich zur Herstellung

3
in Tausend m 60 von Brettern, Balken, Latten
50 oder Furnier Wald Stammholz Stigewerk Gebdude/Mbbel
40

M Industrieholz: wird
30 industriell genutzt (Papier,

Faser- und Spanplatten)
20

Industrieholz Span-/Faserplattenwerk

M Energieholz: Papierfabrik, Chemie

wird direkt zur Gewinnung
von Warme genutzt (Stlick-
holz, Schnitzel, Pellets)

Energieholz Heizkraftwerk/Feuerungen Recycling

Wenn Holz, dann regional nachhaltig, und moglichst effizient
* Holz ist erneuerbar, bindet CO,, wachst jedoch nur langsam nach (Potential im Kt. Zug nahezu ausgeschopft!)

Quelle:
« Wald ist unser Naherholungsgebiet und bietet fir Mensch und Natur Lebensraum Ressourcenpolitik
 In Grossanlagen sind Holzvergasungsanlagen wie auch Dampfturbinen zur Stromproduktion moglich Bundesamt fiir Umwelt

BAFU - UI-2103-D // 2021
» Holz hat viele Einsatzmaoglichkeiten und sollte nicht einfach nur fur Heizzwecke verbrennt werden

+ Kreislaufwirtschaft => Holz erst nach der Wertschopfungskette verbrennen (Altholz Verwertung)

Weblink:
https://www.bafu.admin.ch/
bafu/de/home/themen/wald

/publikationen-
studien/publikationen/resso

> urcenpolitik-holz.html
14
m

"



https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/wald/publikationen-studien/publikationen/ressourcenpolitik-holz.html




Vielen Dank
fur die
Aufmerksamkeit
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https://www.linkedin.com/company/awiag
https://www.facebook.com/awiag.ch/
https://www.instagram.com/awiag.ch/
http://www.awiag.ch/

VISION

INDUSTRIE, INNOVATION
UND INFRASTRUKTUR

o

13 HANDELN FUR DEN 17 PARTNERSCHAFTEN
KLIMASCHUTZ FUR DIE ZIELE

3

Energiewende 2\

; Q Energiezukunft

VISION

o O
Technologie © O
gie ©_-(C F2)
@ Nachhaltigkeit/
Wertschopfung
Transformation
17



	���Veranstaltung �Energie & Umwelt Ägerital��Referent: Thomas Wickart, Geschäftsführer AWIAG�
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17

